
[[NeuerBrief]] 

Name: 
Abteilung: 
Telefon: 

E-Mail: 

Mark Heinemann 
Technik 
06103 602 257 

Mark.heinemann@stadtwerke-
dreieich.de 

Unterlagen zur Anmeldung von EEG-Anlagen 

Guten Tag,  

im Anhang die Vordrucke zur Anmeldung. 

Wir bitte Sie diese auszufüllen und zu zusenden an: 

Zusätzlich benötigen wir: 

‐ Lageplan 
‐ Datenblätter der / des Wechselrichter/s  
‐ Datenblätter der Solar‐Module  
‐ Konformitätserklärung nach VDE AR 4105 
- ggf. Datenblätter des / der Speicher 
‐ ggf. eine Vollmacht (falls Sie alle Unterlagen im Namen den Anlagenbetreibers, 
Anschlussnehmer oder und des Anschlussnutzer einreichen) 

msb@stadtwerke-dreieich.de 



 P Regelung bei EEG-Anlagen >25kWp)
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** hier ist die Gesamtleistung der Anlage einzutragen.
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Inbetriebsetzung 
Rundsteuerempfänger (gilt nur für Anlagen >25kWp ab 2023)

Bestätigung der Inbetriebsetzung eines Rundsteuerempfängers für eine EEG-Anlage.

Standort der Anlage          Angaben zur Anlage 
Straße, Haus-Nr. Name Anlagenbetreiber 

PLZ Ort Anlagenart 

Flur Flurstück Anlagenleistung 
kWp

Angaben zur Umsetzung der Leistungsreduzierung 
Vollständige Umsetzung der Leistungs- 
reduzierung (100, 60, 30, 0 %)  

Andere Leistungsreduzierung 
Angaben zur Leistungsreduzierung in Prozent der ver-
einbarten Anschlusswirkleistung PAV (nur bei Abwei-
chung der Vollständigen Umstetzung und nach 
Abstimmung mit der Stadtwerk Dreieich GmbH) 

Leistungsreduzierung zur Umsetzung 
des 60 %-Steuersignals   % 

Leistungsreduzierung zur Umsetzung 
des 30 %-Steuersignals   % 

Rundsteuerempfänger 
Eigentumsnummer (auf Rundsteuerempfänger) Inbetriebsetzungsdatum 

Steuerung einer Einzelanlage Steuerung mehrerer Einzelanlagen:  Stück 

Wenn in der Anlage vor der Installation des Rundsteuerempfängers bereits ein Zähler eingebaut war: 

Angaben zu Z1 (Summenzähler am Netzverknüpfungspunkt) 
Zählernummer 

Weitere Zähler (je nach Messkonzept) 
Zählernummer Zählerstand 

Zählernummer Zählerstand 

Hiermit bestätige ich den ordnungsgemäßen Anschluss des installierten Rundsteuerempfängers an die 
Anlagensteuerung und die funktionsgerechte Umsetzung der Leistungsstufen durch die Erzeugungsanla-
ge. 

Ort, Datum Unterschrift Anlagenbetreiber Unterschrift Anlagenerrichter 

Von der Stadtwerke Dreieich GmbH auszufüllen: 

Einspeiseequipment-Nummer(n) 

Zählerstand 



Installations- und Funktionsbeschreibung für 
Rundsteuerempfänger im Rahmen des Einspeisemana-
gements der Stadtwerke Dreieich GmbH 

Allgemeines 
Erzeugungsanlagen werden durch die Stadtwerke Dreieich GmbH in das Einspeisemanagement zur fernge-
steuerten Reduzierung der Einspeiseleistung einbezogen. 
 

Die Stadtwerke Dreieich GmbH realisiert das Einspeisemanagement mit Hilfe der Rundsteuertechnik. Hierzu 
ist in der Erzeugungsanlage ein Rundsteuerempfänger zu installieren. Der Rundsteuerempfänger ist so in 
die Steuerung der Erzeugungsanlage zu integrieren, dass die übertragenen Signale zur Reduzierung der 
Einspeiseleistung in der Erzeugungsanlage umgesetzt werden. Die Leistungsreduzierung muss nach spätes-
tens 5 Minuten abgeschlossen sein. 
Der von der Stadtwerke Dreieich GmbH eingesetzte Rundsteuerempfänger ist vom Typ LCR444 der Firma 
Elster. 

Rundsteuerempfänger LCR444 
(Das Datenblatt zu dem Gerät befindet sich im Anhang) 

Installation des Rundsteuerempfängers LCR444 
Die Installation des Rundsteuerempfängers sollte vorzugsweise in unmittelbarer Nähe der Übergabestelle / 
des Zählpunkts zum Netz der Stadtwerke Dreieich GmbH und in einem Abstand vom Fußboden von mindes-
tens 0,8 m bis maximal 1,8 m erfolgen. Der Rundsteuerempfänger ist für den Einbau in einem Schrank / 
Gehäuse mit Dreipunktbefestigung geeignet. Die direkte Montage auf Mauerwerk bzw. an einer Wand ist 
nicht zulässig. Hierbei gelten die allgemein anerkannten Regeln der Technik. Eine Montage auf einem TSG-
Feld nach DIN 43870, Teil 1, mit Dreipunktbefestigung im Zählerschrank ist ebenfalls möglich.  

Die Installation nimmt eine in das Installateurverzeichnis der Stadtwerke Dreieich GmbH eingetragene Elekt-
roinstallationsfirma vor. Zum Funktionstest des Rundsteuerempfängers muss die Erzeugungsanlage in Be-
trieb sein. 

Der Anlagenbetreiber stellt sicher, dass der Rundsteuerempfänger zuverlässig angesteuert und die Befehle 
ordnungsgemäß von der Anlagensteuerung verarbeitet werden können. In jedem Fall hat der Anlagenbetrei-
ber der Stadtwerke Dreieich GmbH eine Bestätigung des ordnungsgemäßen Anschlusses und der ord-
nungsgemäßen Inbetriebsetzung des für die Leistungsreduzierung installierten Rundsteuerempfängers und 
der Wirkung auf die Anlagensteuerung der Erzeugungsanlage vorzulegen. Bitte verwenden Sie hierzu das 
beigelegte Inbetriebsetzungsformular.



Im Falle einer Reduzierung der Wirkleistungsabgabe werden die Sollwerte für die vereinbarte Anschluss-
wirkleistung PAV in den Stufen 100 % / 60 % / 30 % / 0 % vorgegeben. Diese Werte werden durch die Stadt-
werke Dreieich GmbH mit Hilfe der Rundsteuerung übertragen und anhand vier potentialfreier Relaiskontak-
te (je PAV -Stufe ein Kontakt) wie nachfolgend aufgeführt zur Verfügung gestellt. Sind die Stufen 60% und 
30% nicht realisierbar, sind diese Stufen wie die Stufe 0% umzusetzen. 

Der Rundsteuerempfänger ist im gezählten Bereich zu montieren. Es muss weiterhin sichergestellt sein, 
dass der Rundsteuerempfänger an eine sichere Betriebsspannung von 230 VAC angeschlossen ist. 

Zuordnung einer oder mehrerer Erzeugungsanlagen zum Rundsteuerempfänger 
Grundsätzlich ist zur Ansteuerung jeder Erzeugungsanlage (Einzelanlage) ein separater Rundsteueremp-
fänger einzusetzen. Soll ein Rundsteuerempfänger mehreren Einzelanlagen (Anlagenparks) zugeordnet 
werden, sind die gesetzlichen Vorgaben - insbesondere die Definitionen des Anlagenbegriffes - zu beachten. 
In jedem Fall ist eine Abstimmung mit der Stadtwerke Dreieich GmbH erforderlich. 

Relaisbelegung des Rundsteuerempfängers LCR444 

Der Rundsteuerempfänger ist mit bis zu 4 Relais ausgestattet. Die Relais sind als potentialfreie Wechsler 
(250 V / 25 A) in steckbarer Version ausgeführt. Durch die Softwaresteuerung wird gewährleistet, dass im-
mer nur ein Relais angeregt ist. Es kann während der Umschaltzeit (bis 100ms) zu doppelt geschlossenen 
Kontakten oder zur Öffnung aller Kontakte kommen. Eine Kontaktfolge kann nicht garantiert werden (z.B. 
Öffnung vor Schließung). Für die Reduzierung der Einspeiseleistung werden nur die Relais K1, K2, K3 und 
K4 verwendet.  

Relais Funktion Stellung 

K1 100 % der möglichen Einspeisekapazität 
(es wird voll eingespeist) 

Stellung a oder Stellung b,  
wenn Relais K2-K4 ebenfalls auf 
Stellung b 

K2 60 % der möglichen Einspeisekapazität 
(Reduzierung der Einspeiseleistung auf max. 60 %) Anforderung bei Stellung a 

K3 30 % der möglichen Einspeiseleistung 
(Reduzierung der Einspeiseleistung auf max. 30 %) Anforderung bei Stellung a 

K4 
0 % der möglichen Einspeiseleistung 
(Reduzierung der Einspeiseleistung auf 0 % - keine 
Einspeisung mehr möglich 

Anforderung bei Stellung a 

An die Relais K2, K3 und K4 ist die Steuerung zur Reduktion der Einspeiseleistung anzuschließen. Am Re-
lais K1 kann zusätzlich die Information „100 % der möglichen Einspeisekapazität“ abgegriffen werden. 

Wird der Empfänger nur zweistufig genutzt, dann sind K2 und K3 wie K4 zu beschalten (K2 bis K4 bewirken 
eine Reduzierung der Leistung auf 0 %).
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